
 

 

 

 

 

 

„Wir sind ein gut eingespieltes Team“  

 

Luca Molinari vom Bücher-Brocky Luzern erzählt 

Gebrauchte Bücher in guter Qualität zu kleinen Preisen gibt es in 5 Bücher-Brocky-Läden in der 

Schweiz. Hier bleibt alles im Fluss, der Bestand erneuert sich flott. Die Dynamik gehört zum 

Konzept und prägt den Arbeitsalltag: Viel Fläche heisst viele Laufschritte, das stetige Umwälzen 

des Sortiments hält auf Trab. Der frische Wind passt zu einem weiteren Bücher-Brocky-

Anspruch: gute Luft! Kaffeeduft, Klassik oder Jazz im Hintergrund und Qualität statt 

Abgegriffenem kommen den Kunden zugute, aber auch den Teams vor Ort: Hier lässt sich 

arbeiten. 

 

Luca Molinari arbeitet seit 2023 im Bücher-Brocky Luzern: 

Wie bist du zu Bücher-Brocky gekommen und seit wann bist du dabei? 

Mein Bruder war Ende 2022 zufällig in der Luzerner Bücher-Brocky Filiale und hat eine 

Stellenausschreibung gesehen. Zu dieser Zeit studierte ich noch Germanistik und Politikwissenschaft 

im Master an der Universität Bern und arbeitete nebenbei in einem Restaurant in Luzern. Clemens 

teilte mir damals mit, dass die ausgeschriebene Stelle als Ladenmitarbeiter/in leider bereits vergeben 

wurde, jedoch zum gleichen Zeitpunkt auch die Stelle als Geschäftsführer/in frei wurde – so habe ich 

am 3. April 2023 die Arbeit im Bücher-Brocky angefangen (zuerst sozusagen als «rechte Hand» des 

Inhabers, ab Juli 2024 dann offiziell als Geschäftsführer). 

Wie sieht deine Arbeit dort aus, wie läuft es im Team, wer macht was? 

Ein Teil meiner Arbeit besteht aus administrativen Aufgaben – ganz klassisch Mails beantworten, für 

Telefonanfragen zur Verfügung stehen, die Abrechnungen aller Filialen mit dem Umsatz der jeweiligen 

Warengruppen und Kundenzahlen statistisch aufbereiten. Ich bin auch zuständig für sonstige Anliegen 

in den einzelnen Filialen, führe Mitarbeiter- oder Bewerbungsgespräche und bin für die 

Lohnauszahlungen verantwortlich. 

Ein weiterer, mir besonders am Herzen liegender Teil meiner Arbeit ist die Zuständigkeit für die 

Recherche und Preisgestaltung der raren oder antiquarischen Bücher in der Luzerner Filiale. Weil wir 

sehr dezentral organisiert sind, wird diese Arbeit in den anderen Filialen von den 

Ladenverantwortlichen übernommen. Für mich persönlich ist das eine sehr spannende und erfüllende 

Tätigkeit, da jeden Tag neue Trouvaillen zu entdecken sind und man dabei stets Neues über den 

antiquarischen Buchhandel dazulernt. 

In der Filiale in Luzern arbeiten zusätzlich Marco Niederberger und Martin Imhof in Teilzeit (je 40%). 

Arben Curri, der Ladenverantwortliche, arbeitet in Vollzeit. Sie sind für die Annahme, Sortierung und 

Einräumung der Bücher zuständig. Einen Tag in der Woche unterstützt mich Arben auch bei der 

Recherche zu den antiquarischen Büchern. Wir sind inzwischen ein gut eingespieltes Team in Luzern, 

kommen prima miteinander aus und helfen uns gegenseitig bei den jeweiligen Tätigkeiten, falls an 

bestimmten Tagen mehr läuft als sonst (z.B. bei der Annahme von Büchern). 

 

 



 

 

Was magst du an deiner Arbeit?  

 

Die Atmosphäre des Arbeitsortes an sich und dass es jeden Tag wieder neue Bücher zu entdecken 

gibt – ich komme meistens eine halbe Stunde vor Arbeitsbeginn in die Filiale, um nach neu 

eingetroffenen Romanen Ausschau zu halten, während es im Laden noch ruhig ist und der 

anbrechende Tag die ersten Sonnenstrahlen an die Regale wirft. Ausserdem mag ich, dass man bei 

der Recherche der antiquarischen Bücher immer wieder Neues dazulernt. 

Gibt es auch Anstrengendes?  

 

An manchen Tagen kann es vorkommen, dass sehr viele Bücher abgegeben werden. Wenn ich dann 

an diesen Tagen Ladendienst habe und man diese Bücher ja auch sortieren und einräumen muss, 

kann das körperlich anstrengend sein. Ansonsten ist die Arbeit im Bücher-Brocky sehr erfüllend 

Hast du Lieblingskunden, hat sich dein Blick auf die Kunden/die Arbeit im Lauf der Jahre 

verändert? 

Lieblingskundinnen- und kunden an sich habe ich nicht – man hat mit einigen ein angenehmeres 

Verhältnis, weil sie öfters in den Laden kommen, um einzukaufen. Dadurch lernt man sich auch besser 

kennen bzw. erfährt mehr über ihre Präferenzen bei der Bücherwahl. Mein Blick auf die Kundinnen 

und Kunden hat sich im Lauf der Jahre insofern verändert, dass ich offener und neugieriger eingestellt 

bin, wenn Leute ihre Bücher abgeben – jede Lieferung, egal wie umfassend sie ist, eröffnet Einblicke 

in ihren kleinen, privaten Kosmos, was sehr spannend sein kann (vor allem aber wenn sich ihre 

Interessen mit meinen überschneiden). 

Was liest du privat gerne? 

Privat lese ich hauptsächlich Romane und Erzählungen, in den letzten Jahren vor allem 

Gegenwartsliteratur, gerne auch von jüngeren Autorinnen und Autoren. Einer meiner Lieblingsautoren 

ist Christian Kracht – an ihm mag ich besonders die rätselhaften, oft provokativen Themen und 

Inhalte, und sein Schreibstil, der sehr vielseitig und facettenreich sein kann. 

 

BUCH CONTACT betreut die deutschsprachige Medienarbeit für Bücher-Brocky zum 30-jährigen 

Jubiläum. Wenden Sie sich mit Fragen jederzeit an uns, wir informieren Sie gerne. 

 

 

 


